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CCHHOOPPIINN--FFEESSTTIIVVAALL  iinn  MMAARRIIEENNBBAADD  
 
  

4 Tage Busreise             22.  – 25. August 2024 
 
 
 

Chopin besuchte Böhmen während seines bewegten Lebens viermal. 1829 und 1830 war er in Prag. 1835 reiste er von 
Paris nach Karlsbad, um sich mit der Familie Wodzynski zu treffen, mit deren Tochter Maria er einige Zeit liiert war. 
1836 besuchte er Marienbad. Briefe an seine Eltern in Warschau belegen, dass er in Böhmen stets eine schöne Zeit 
verbrachte. 
 

Zum Andenken an Chopins glückliche Tage in Marienbad wurde 1959 die Chopin-Gesellschaft gegründet und ein 
internationales Chopin-Festival ins Leben gerufen. Es ist das zweitgrößte tschechische Musikfestival und hat mittler- 
weile den Status eines der bedeutendsten Festspiele für Chopin-Musik in Europa erlangt. 
 

Folgen Sie uns ins Böhmische Bäderdreieck, um Chopins Begeisterung für diese herrliche Region zu teilen und seine 
leidenschaftlich-romantische Musik zu genießen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 22. August – 8.30 h Busabfahrt ab München. 
Fahrt über Regensburg und Weiden nach Eger (Cheb). Bei 
einem Spaziergang durch den denkmalgeschützten Stadtkern 
sehen Sie wunderschöne Ensemble gotischer und barocker 
Bauten, wie die St. Nikolauskirche.  
 

Anschließend Gelegenheit zum Mittagessen. 
 

Nachmittags unternehmen wir einen Abstecher ins 
beschauliche Franzensbad (Frantiskovy Lázně), das seinen 
Namen zu Ehren Kaiser Franz I. erhielt und mit seiner 
Empirearchitektur in Kaisergelb bezaubert. 
 

Nach kurzer Fahrt erreichen wir gegen 16.30 h unser Hotel in 
Marienbad (Mariánské Lázně). 
 

Abendbuffet im Hotel. 
 

Klavierrezital im Marienbader Stadttheater. 
 
Freitag, 23. August – Morgens wollen wir Marienbad bei 
einem geführten Stadtrundgang kennen lernen. Die Stadt 
besticht durch ihre Bäderarchitektur aus dem 19. Jh. Wir 
folgen den wichtigsten Stationen Chopins bei seinem 
Aufenthalt und besuchen das Chopin-Museum. 
 

Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Bummeln Sie doch 
noch einmal durch die Stadt oder genießen Sie das Hotel. 
 

Abendbuffet im Hotel und Fahrt nach Königswart. Im 
Empireschloss Königswart, dem einstigen Sitz Fürst 
Metternichs, erwartet uns ein Kammerkonzert.  
 

Die genauen Programme und Künstler an allen drei 
Konzertabenden stehen zur Zeit noch nicht fest. 
Mit den Reiseunterlagen erhalten Sie das Musikprogramm. 

Samstag, 24. August – Am Vormittag besichtigen wir das 
nahegelegene Stift Tepl (Teplá). Es handelt sich hierbei um 
einen beeindruckenden Konventsbau von Christoph 
Dientzenhofer aus den Jahren 1685-1721 mit der zweitgrößten 
Bibliothek Tschechiens. 
 

Nachmittags geht es nach Petschau (Bečov nad Teplou). Im 
Schloss Petschau befindet sich der zweitwertvollste Kunst-
gegenstand Tschechiens, der Heilige Maurusschrein, ein 
vergoldetes Reliquiar aus dem 13. Jh., das erst 1984 wieder-
entdeckt und aufwendig restauriert wurde. Jetzt strahlt er  
wieder mystische Erhabenheit aus.  
 

Abendbuffet im Hotel und Abschlusskonzert des Chopin 
Festivals im, an das Hotel angrenzende Gesellschaftshaus 
Casino. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 25. August – Um 9.30 h fahren wir nach Karlsbad 
(Karlovy Vary) und unternehmen einen geführten Stadtrund-
gang. Das Heilbad wurde um 1350 vom böhmischen König und 
Römischen Kaiser Karl IV. gegründet. Die Jahrhunderte lange 
Bädertradition hat den Ort geprägt. Die gut erhaltenen historischen 
Kureinrichtungen laden zum Verweilen und Promenieren ein. 
Berühmt sind die Weißen Kolonnaden sowie die 1736 von Kilian 
Ignaz Dientzenhofer erbaute Kirche der Maria Magdalena. 
 

Gemeinsames Mittagessen im bekannten Grandhotel Pupp. 
 

Die Heimreise nach München wollen wir in Elbogen (Loket) 
unterbrechen. Die Stadt an der Eger wird wegen ihres 
historischen Stadtbildes gerne „Böhmisches Rothenburg“ 
genannt. Die gesamte Altstadt steht unter Denkmalschutz. 
 

Rückkunft in München ist gegen 19.30 h geplant. 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Marienbad  Hotel Centrální Lázně **** 
 

2007 eröffnetes Hotel in einem historischen 
Gebäude. Es liegt zentral in der Nähe der 
Kolonnaden und des Casinos. 
Das Haus verfügt über Restaurant, Bar, Wellness-
bereich, Schwimmbad (im Nachbarhotel – über 
Verbindungsgang zu erreichen). 
Die Zimmer sind mit Bad oder Dusche, WC, Föhn, 
TV, Safe und Minibar ausgestattet. 
 

Reisepreis            € 997,- 
 

Einzelzimmerzuschlag  €   112,- 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit 90 cm Sitzabstand 

- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  

- 3 Abendessen im Hotel 

- Mittagessen im Hotel Pupp 

- sämtliche Führungen lt. Programm mit deutschsprechendem Reiseleiter 

- 3 gute Konzertkarten 

- sämtliche Eintrittsgelder 

- Reiseleitung ab/bis München 
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wieder mystische Erhabenheit aus.  
 

Abendbuffet im Hotel und Abschlusskonzert des Chopin 
Festivals im, an das Hotel angrenzende Gesellschaftshaus 
Casino. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 25. August – Um 9.30 h fahren wir nach Karlsbad 
(Karlovy Vary) und unternehmen einen geführten Stadtrund-
gang. Das Heilbad wurde um 1350 vom böhmischen König und 
Römischen Kaiser Karl IV. gegründet. Die Jahrhunderte lange 
Bädertradition hat den Ort geprägt. Die gut erhaltenen historischen 
Kureinrichtungen laden zum Verweilen und Promenieren ein. 
Berühmt sind die Weißen Kolonnaden sowie die 1736 von Kilian 
Ignaz Dientzenhofer erbaute Kirche der Maria Magdalena. 
 

Gemeinsames Mittagessen im bekannten Grandhotel Pupp. 
 

Die Heimreise nach München wollen wir in Elbogen (Loket) 
unterbrechen. Die Stadt an der Eger wird wegen ihres 
historischen Stadtbildes gerne „Böhmisches Rothenburg“ 
genannt. Die gesamte Altstadt steht unter Denkmalschutz. 
 

Rückkunft in München ist gegen 19.30 h geplant. 
 

 
Hotel (Änderungen vorbehalten) 
Marienbad  Hotel Centrální Lázně **** 
 

2007 eröffnetes Hotel in einem historischen 
Gebäude. Es liegt zentral in der Nähe der 
Kolonnaden und des Casinos. 
Das Haus verfügt über Restaurant, Bar, Wellness-
bereich, Schwimmbad (im Nachbarhotel – über 
Verbindungsgang zu erreichen). 
Die Zimmer sind mit Bad oder Dusche, WC, Föhn, 
TV, Safe und Minibar ausgestattet. 
 

Reisepreis            € 997,- 
 

Einzelzimmerzuschlag  €   112,- 

Im Reisepreis enthalten: 
- Fahrt im bequemen Fernreisebus mit 90 cm Sitzabstand 

- 3 Übernachtungen/Frühstücksbuffet  

- 3 Abendessen im Hotel 

- Mittagessen im Hotel Pupp 

- sämtliche Führungen lt. Programm mit deutschsprechendem Reiseleiter 

- 3 gute Konzertkarten 

- sämtliche Eintrittsgelder 

- Reiseleitung ab/bis München 
 

 


